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Fortsetzung Titelseite

Über diese Erweiterung wird die Ge-
meindeversammlung zu einem spä-
teren Zeitpunkt befinden. 
Nach einigen präsidialen Ausblicken 
auf Meilemer Projekte – es sind etli-
che – und Sommer-Anlässe folgten 
schliesslich ab 20 Uhr die Infos zum 
geplanten, komplexen Umbau des 
Feldmeilemer Bahnhofsquartiers.

Ein «Hosenlupf» in Feldmeilen
Der Bahnhof Herrliberg-Feldmeilen 
und mit ihm das gesamte ihn umge-
bende SBB-Areal auf Meilemer Ge-
meindegebiet soll ein neues Gesicht er-
halten. Vorgesehen ist eine Überbauung 
um den Bahnhof und bis zur Fabrik am 
See, wo sich heute unter anderem Park-
and-Ride-Parkplätze befinden: mit ei-
nem Bushof zürichseits des Bahnhofs, 
einem neuem Bahnhofsgebäude sowie 
Wohnungen und Gewerberäumen, wo-
bei für letztere mehrfach eine Bäckerei 
und ein Café als Beispiel genannt wur-
den. Gebaut wird ab 2028 während 
mindestens vier Jahren – wenn alles 
glatt läuft. Involviert sind dabei die SBB 
als Grundeigentümerin, Meilen als 
Standortgemeinde und die Nachbarge-
meinde Herrliberg im Zusammenhang 
mit dem geplanten Bushof.
Die ausführliche Infoveranstaltung 
vom Montagabend zeigte, wie kom-
plex das Vorhaben ist, wie viele recht-
liche Details bedacht werden müssen 
und wie technisch anspruchsvoll sich 
das Ganze präsentiert: Mit zahlreichen 
Visualisierungen legten die SBB, die 
ausführenden Architekten sowie die 
Gemeinderäte Heini Bossert (Hoch-
bau) und Alain Chervet (Tiefbau) als 
Verantwortliche seitens der Gemeinde 
vor den gut 200 Interessierten dar, wie 
die Pläne aussehen und wie der «Ho-
senlupf» gelingen soll.

46 Wohnungen geplant
Die zuständige Projektleiterin der SBB 

sowie Markus Schaefer (Hosoya Schae-
fer Architects) und Gus Wüstemann 
(Gus Wüstemann Architects Zürich) 
stellten das 2021 von den SBB zum 
Sieger des Architekturwettbewerbs 
erkorene Projekt vor. 
Das inzwischen schon recht weit fort-
geschrittene Richtprojekt sieht drei 
unterschiedlich gestaltete Neubauten 
entlang der General-Wille-Strasse vor 
mit total 46 Wohnungen à 2½ bis 4½ 
Zimmer, ein neues Sockelgeschoss für 
den bestehenden Güterschuppen, ein 
neu gestaltetes Bahnhofsgebäude mit 
vorgelagerter öffentlicher Terrasse, 
ein Wasserspiel und einen Spielplatz 
sowie einen grosszügigen Bushof mit 
sechs Haltekanten. Dabei handelt es 
sich, für SBB-Verhältnisse, nicht ein-
mal um ein grosses Projekt.

Öffentliche Auflage seit
letztem Freitag
Damit der Bahnhof zur modernen Ver-

kehrsdrehscheibe werden kann, sollen 
ausserdem die untere und die obere 
General-Wille-Strasse auf einem tiefe-
ren Niveau als heute auf einer Länge 
von 370 Metern zu einer einzigen 
Strasse vereint werden. Ausserdem 
soll zwischen dem Feldner Kreisel und 
der Forchstrasse eine Tempo-30-Zone 
eingerichtet werden, möglichst ohne 
allzu viele Kissen, Schwellen und Hin-
dernisse. Um das alles elegant und aus 
einem Guss umzusetzen, ist ein genau 
zwischen den Akteuren abgestimmtes 
Vorgehen notwendig.
Seit Freitag letzter Woche liegen nun 
der private Gestaltungsplan, der Teil-
erschliessungsplan sowie das Stras-
senbauprojekt öffentlich auf, und die 
Bevölkerung ist eingeladen, Anregun-
gen und Einwendungen einzubringen. 
Der Gestaltungsplan, der aktuell auch 
vom Kanton einer Vorprüfung unter-
zogen wird, kommt voraussichtlich im 
Dezember vor die Gemeindeversamm-

lung, zusammen mit dem Teilerschlies-
sungsplan. Ebenfalls im Dezember wird 
die Versammlung über einen Landab-
tretungsvertrag mit den SBB zu ent-
scheiden haben, denn aktuell gehört 
die Strasse vor dem Bahnhof noch den 
SBB, soll aber samt der Seeterrasse zu 
Gemeindeland werden. 

Kosten von total rund 
25 Millionen Franken erwartet
«Wir versuchen, alles gleichzeitig zu 
machen, damit auch alles gleichzeitig 
beurteilt werden kann und niemand 
die Katze im Sack kaufen muss», sagte 
Christoph Hiller. Parallel soll ab 2028 
überdies die Doppelspur zwischen Herr-
liberg-Feldmeilen und Meilen erstellt 
werden. Für dieses aufwändige Infra-
strukturprojekt der SBB wird ebenfalls 
mit vier Jahren Bauzeit gerechnet.
Die Kosten sind für alle Beteiligten 
hoch. Von den total 25 Millionen Fran-
ken gemäss aktueller Kostenschätzung 

sollen die SBB und die Gemeinde Mei-
len je 10 Millionen Franken tragen, 
Herrliberg die restlichen 5 Millionen. 
Bei der anschliessenden Diskussion ging 
es zunächst um Rampen oder Lifte zu 
den Perrons (sind vorgesehen), den zu-
künftigen Busfahrplan, die Positionie-
rung von Photovoltaikanlagen oder die 
Anzahl Parkplätze, bevor ein Redner die 
Frage aufwarf, ob Herrliberg als Haupt-
nutzer des Bushofs und des Bahnhofs 
nicht mehr bezahlen müsse als die an-
gedachten fünf Millionen. 

Eine Zollstation für die 
Herrliberger?
Christoph Hiller erklärte, dass die 
Herrliberger bereits zwei Drittel der 
Kosten für den Bushof übernähmen 
und dass man nicht verlangen könne, 
dass sie auch für Kanalisation, Stras-
senbau und Seeterrasse auf Meilemer 
Boden bezahlen. Doch was, wenn 
Herrliberg den Kredit beim erforder-
lichen Urnengang ablehnt? – Er sei 
diesbezüglich zuversichtlich, sagte 
Hiller und schmunzelte: Sonst erstelle 
man einfach eine Zollstation vor dem 
Bushof. Alain Chervet ergänzte, es be-
stehe im Notfall die Möglichkeit, an 
den Regierungsrat zu gelangen und 
Herrliberg auf diese Weise zu einem 
finanziellen Beitrag zu verpflichten.
Diskutiert wurde ausserdem die Frage, 
ob der Mehrwert des Projekts für die 
SBB nicht grösser sei als die 10 Millio-
nen Franken, die sie dazu beisteuern 
wollen. Heini Bossert entgegnete, der 
Betrag von 10 Millionen sei absolut 
fair, und der Gemeindepräsident er-
gänzte, man sei der Meinung, dass es 
sich bei dem ganzen Projekt um eine 
Win-win-Situation für alle Beteiligten 
handle, bevor er nach ziemlich genau 
zwei Stunden zum Apéro und zur Fort-
setzung der Diskussion mit den anwe-
senden Planern lud.
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Der neue Bushof mit Wendeschlaufe westlich des Bahnhofsgebäudes. Visualisierung: zvg

Beschluss und Protokoll der 
Gemeindeversammlung 
vom 4. März 2024
Die Gemeindeversammlung vom 4. März 2024 hat folgenden 
Beschluss gefasst:

• Aufstockung des bestehenden Pavillons im Schulareal 
 Obermeilen. Kreditgenehmigung. Annahme.

Das Protokoll liegt ab Donnerstag, 14. März 2024, im Gemeinde­
haus, Zentrale Dienste (Ebene 4), zur Einsicht auf.

Gegen den obengenannten Beschluss kann beim Bezirksrat  
Meilen, Postfach, 8706 Meilen, in Stimmrechtssachen innert 5 
Tagen und im Übrigen innert 30 Tagen, jeweils vom Tag der 
Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs gemäss §§ 19 
ff. Verwaltungsrechtspflegegesetz erhoben werden. Die Kosten 
des Verfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen. 

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Der angefochtene Entscheid ist beizulegen oder ge­
nau zu bezeichnen. Die Beweismittel sind genau zu bezeichnen 
und soweit möglich beizulegen.

Gemeinderat Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

BRING- UND HOLTAG
am Samstag, 23. März 2024

Entrümpeln Sie Ihren Haushalt. Bringen Sie alles (kein Abhol­
service!), was Sie nicht mehr brauchen, das aber zu schade ist, 
um es wegzuwerfen. 

Gratis bringen und gratis abholen für alle Meilemerinnen und 
Meilemer am Samstag, 23. März 2024.

Bringen: 8.30 bis 11.00 Uhr
Holen: 11.30 bis 12.15 Uhr
Wo: Schneider Umweltservice AG
 Recycling Center (Halle, nach der Sammelstelle
 Rotholz, Seestrasse 1021, 8706 Meilen)

Was bringen? Möbel, Spielsachen, Geschirr, Bücher, Werkzeuge, 
Haushalt­ und Sportgeräte, Kinderwagen usw. – 
sofern in gutem Zustand und funktionstüchtig 
(Eingangskontrolle); nicht angenommen werden: 
Kleider, Schuhe, Teppiche jeder Art sowie Ma­
tratzen und Pneus

Was holen? Was Ihnen gefällt und was Sie brauchen können 

Auskunft:  079 704 09 16 (Judith Jucker,
 Wachtvereinigung Dorfmeilen)  

Gemeindeverwaltung Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Besuchen Sie uns auf www.meileneranzeiger.ch
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Natürliche
Eierfarben

Ihre Gesundheit. Unser Engagement.

Neue TopPharm Apotheke  
Dr. Rebhan in Meilen

Am frisch umgebauten Standort der Drogerie Parfumerie Artho AG im Migros Markt in Meilen 
öffnet am 20. September die neue TopPharm Apotheke ihre Türen. In dem Fachgeschäft vereint 
Besitzer Dr. Mario Rebhan Drogerie, Apotheke und Parfumerie und bietet so das umfangreichs-

te Sortiment für Gesundheit und Wohlbefinden am ganzen rechten Zürichseeufer.

Bereits im Juli übernahm Rebhan die Drogerie 
Parfumerie Artho AG in Meilen, die 1986 von 
Walter Furrer gegründet und 1995 von Theres 
und Andreas Artho übernommen wurde. Das 
breite Angebot des Traditionsgeschäfts bleibt 
auch unter dem neuen Inhaber bestehen: «Das 
Fachgeschäft hat sich über die Jahre als das 
Kompetenzzentrum für Gesundheit, Schönheit 
und Wohlbefinden in der Region etabliert», sagt 
Mario Rebhan. «Dies wollen wir unbedingt bei-
behalten. Entsprechend führen wir das Sorti-
ment der Drogerie und Parfumerie unverändert 
weiter.»

Dazu gehören neben den üblichen Drogerie-
produkten wie beispielsweise Nahrungsergän-
zungs- und Lifestyleprodukte oder Haar- und 
Körperpflege auch verschiedene Hausspeziali-
täten, die sich besonderer Beliebtheit erfreuen, 
sowie natürliche Heilprodukte aus der Homöo-

pathie, Spagyrik und Phytotherapie. In der Par-
fumerie können Kundinnen und Kunden aus-
serdem wie gewohnt aus einer grossen Palette 
weltbekannter Marken auswählen und profitie-
ren weiterhin von den Vorteilen der Kunden-
karte. Individuelle Make-up- und Duftberatun-
gen sowie Geschenk- und Boutique-Artikel wie 
Modeschmuck, Necessaires, Kerzen und Raum-
düfte runden das Sortiment ab.

Apotheke mit TopPharm  
Gesundheits-Coach

Neu dazu kommen die Dienstleistungen und 
Produkte der ehemaligen Burg Apotheke AG in 
Meilen, die der ehemalige Inhaber Hans-Peter 
Stutz ebenfalls an Mario Rebhan verkauft hat. 
Die Apotheke wird nun am Standort im Migros 
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Mein

Nahrungsergänzungsmittel mit Kurkuma­
wurzel­extrakt,­Kurkumaöl,­Fenchelöl,­Pfeffer­
minzöl, Omega­3 und Vitamin A, welches zur 
Erhaltung normaler Schleimhäute beiträgt.

Reiz arm mit Curcuma Intest

... für ein  
wohliges 
Bauchgefühl.

Reizlindernde und 
hautberuhigende

Pflege für 
empfindliche und 
überempfindliche

Haut.

NEU BEI UNS
ERHÄLTLICH

Biochemische Mineralstoffe nach Dr. Schüssler

Dies sind zugelassene Arzneimittel.
Lesen Sie die Angaben auf den Packungen.

    Meine
Dr. Schüssler
           Salze.
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15% 
Neueröffnungsrabatt

auf alle elsa Produkte, 
inkl. Matratzen. 

Gültig vom 
20.-22. September 2018.

Nicht kumulierbar mit 
anderen Rabatten.

Entspannt aufwachen: www.elsaschweiz.ch

Alles, was es zum  
Träumen braucht: 
einen gesunden Schlaf. 
             elsa Kissen & Matratzen
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Markt integriert und ist neu Teil der TopPharm 
Genossenschaft. Rebhan, der bereits die Top-
Pharm Seeapotheke in Männedorf aufbaute 
und bis vergangenen März führte, ist von den 
Produkten und Dienstleistungen überzeugt: 
«Neben der kompetenten und persönlichen 
Beratung und dem Verkauf von zugelassenen 
Arzneimitteln legen wir einen besonderen 
Fokus auf die Prävention. Als TopPharm Ge-
sundheits-Coach bieten wir in angenehmer 
Atmosphäre verschiedene Vorsorge-Checks an 
– ein wichtiger und wertvoller Mehrwert für die 
Gesundheit unsere Kundinnen und Kunden.» 
Auch aus finanzieller Sicht attraktiv ist die Top-
PharmCard Kundenkarte, mit der Kundinnen 
und Kunden von einem interessanten Treuera-
batt von bis zu 10% über das ganze Sortiment 
profitieren.

Eröffnungsfeierlichkeiten und 
attraktive Öffnungszeiten

Die TopPharm Apotheke Dr. Rebhan feiert ihre 
Eröffnung vom Donnerstag, 20. September bis 
Samstag, 22. September 2018. Als Dankeschön 
an die treue Kundschaft und interessierte Neu-
kunden ist während der Eröffnung das ganze 
Sortiment der Drogerie, Parfumerie und Apo-
theke mit 15% Rabatt erhältlich. Zukünftig ist 
die Apotheke wie der Migros Markt in Meilen 
von Montag bis Samstag von 08.00 bis 20.00 
Uhr geöffnet.

Rosengartenstrasse 10, 8706 Meilen 
044 923 39 40, apotheke@rebhan.ch
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